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Johanna ist neunzehn und gerade dabei, sich am Wiener Burgtheater einen Namen zu machen. Als sie den 
Juristen Georg kennenlernt und sich Hals über Kopf in ihn verliebt, wähnt sie sich auf der Sonnenseite des 
Lebens. Die beiden heiraten, erben ein Haus – aber als Johanna schwanger wird, stellt Georg ihre 
Bühnenpläne infrage. Johanna kämpft mit allen Mitteln um ihre Selbständigkeit und die Fortsetzung ihrer 
Karriere. Sie schafft es zurück ins Burgtheater-Ensemble, ihre kleine Tochter Lore wird indes von ihrer 
wunderlichen Tante Mizzi betreut. Johanna jongliert mit Zeit und Aufmerksamkeit, aber am Ende scheint es, 
als würde Georg recht behalten, denn Mitzi und Lore sind plötzlich verschwunden … 
 
Heiter bis wolkig: Mit Leichtigkeit verknüpft Susanne Falk in ihrem neuen Roman eine Liebesgeschichte, 
Theatergeflüster und Emanzipation. 
Autorin 
 
Susanne Falk, geboren 1976 in Kappeln an der Schlei, promovierte 2008 im Fach Germanistik. Sie 
veröffentlichte mehrere Bücher im Rowohlt Verlag. Im Picus Verlag erschienen ihr Roman „Anatol studiert 
das Leben“ und das Weihnachtsbuch „Fast ein Märchen“ (2019). Sie verfasst außerdem Theaterstücke. 2021 
erschien ihr Roman „Johanna spielt das Leben“, 2022 erschien „Fast ein Idyll“, ein Band mit 
Sommergeschichten. 
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Pressestimmen 
 
Susanne Falk fängt eindrücklich den Zeitgeist einer Gesellschaft ein, die einerseits eine Aufbruchstimmung 
nach dem Krieg erlebt und sich neue Helden und Idole sucht, die sie feiern kann. 
(Mathias Ziegler, Wiener Zeitung) 
 
Ihre genaue Beobachtungsgabe macht den Roman besonders. 
(Clementine Skorpil, Die Presse) 
 
Ein flüssig lesbarer, gehobener Unterhaltungsroman. 
(Torsten Kohlschein, Freie Presse) 
 
Susanne Falk lässt leichtfüßig und humorvoll die fünfziger und sechziger Jahre aufleben. 
(Barbara Hoppe, Feuilletonscout) 
 
Leicht zu lesen, aber auch tiefergehend. 
(Petra Hartlieb, ORF Studio 2) 
 


